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Neuer Fachbereich und qualifizierte Wei-
terbildung bei GET 

„Die GET empfiehlt Baufirmen, die erfolg-
reich, vorschriftsmäßig und fachgerecht ein-
bauen wollen, entsprechendes Knowhow
und Erfahrung zu erwerben und vorzuhal-
ten“, sagt Ulrich Bachon von der GET-Ge-
schäftsstelle. „Insbesondere können sie ihre
spezielle Qualifikation mit einem anerkann-
ten Qualitäts- und Gütesiegel nachweisen.“

Zu diesem Thema gründet die GET gerade
einen neuen Fachbereich. Zusammen mit
Vertretern aus Tiefbauunternehmen und Ab-
scheider-Fachkundigen formuliert GET An-
sätze und Grundlagen für eine Qualifizie -
 rung. Das Ziel ist die Vergabe eines Gü-
tezeichens „Zertifizierte Baufirma fachge-
rechter Einbau von Abscheideranlagen“ für
qualifizierte Einbaufirmen. 

Mit einem Qualitäts- und Gütezeichen kön-
nen Bauunternehmen die besondere fachli-
che Eignung beim Einbau von Abscheider-
anlagen nachweisen. Auftraggeber und Pla-
ner können schnell entscheiden, da sie Ge-
wissheit haben, dass die Betriebsaufnahme
und der dauerhafte Regelbetrieb der neuen
Anlage reibungslos funktionieren. 

Wollen Sie mitarbeiten? 
Melden Sie sich bei GET

Einbaufirmen, die bei der Erarbeitung von
Qualitätskriterien mitwirken wollen, sind
herzlich willkommen. Gerne begrüßt GET
auch Fachleute und Beteiligte, die mit Ge-
nehmigung, Planung, Betrieb und Inspek-
tion von Abscheideranlagen zu tun haben. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die
GET Geschäftsstelle (Ulrich Bachon). Mehr
zu GET finden Sie unter www.get-guete.de.

Gütegemeinschaft
Entwässerungstechnik

Sicherheit beim Einbau von Abscheideranlagen:
So erkennen Sie zukünftig Qualität auf einen Blick

Ausgabe 38 | Juli 2018

– Seite 1 –

E i n b a u  v o n
A b s c h e i d e r a n l a g e n

RAL-GZ 968

Wenn Abscheideranlagen nicht richtig funk-
tionieren oder defekt sind, ist dies erfah-
rungsgemäß oft ein Ergebnis von fehler -
haftem Einbau. Die Folgen sind meist teuer:
Hohe Sanierungskosten, Regressforderun-
gen, Umweltschäden und Störungen von be-
trieblichen Abläufen.

Abscheideranlagen gibt es als Fettabschei-
der in der Gastronomie und im Nahrungs-
mittelbereich, bzw. als Leichtflüssigkeits-
abscheider z. B. bei Tankstellen, Waschstra-
ßen und in vielen Industriebetrieben. In bei-
den Fällen sorgen sie für die betriebliche
Vorreinigung von gewerblichem Abwasser.
Sie schützen das öffentliche Kanalnetz vor
Verstopfung – beispielsweise durch Fette -
und vor wassergefährdenden Stoffen – wie
z. B. Benzin, Diesel oder andere Öle und
Schmierstoffe.

Besondere Anforderungen 
an Abscheideranlagen

Öl- und Fettabscheider werden vielfach ähn-
lich wie Schachtanlagen als Fertigteile im
Erdreich eingebaut, erfordern aber weit mehr
Knowhow. Für die Abscheideranlagen und
ihren Einbau gelten besondere Vorschriften
und Normen. So ergibt sich z. B. aus den
Normen DIN EN 858-2, 1825-2; DIN 1999-
100, 4040-100 folgendes: 

� Abscheideranlagen müssen besonders
dicht eingebaut werden. 

� Der Schachtaufbau muss bei Abscheider-
anlagen nach besonderen Grundsätzen
ausgeführt sein, um geregelte Anforde-
rungen für Kontrollen, Wartungen und
Generalinspektionen sicherzustellen. 

� Leichtflüssigkeitsabscheider müssen über-
höht eingebaut werden – als Schutz gegen
Austritt von Leichtflüssigkeiten. 

� Fettabscheider und Leichtflüssigkeitsab-

scheider sind objektspezifisch unterschied-
lich gegen Rückstau aus dem Kanal zu si-
chern. 

� Zusätzlich gelten für den Einbau von Ab-
scheideranlagen weitere, besondere An-
forderungen – weit mehr und anders als
bei herkömmlichen Schachtanlagen der
Schmutz- und Regenwasserkanalisation. 

In jedem Fall können Anforderungen auf-
grund kommunaler Abwassersatzungen zu
den oben aufgeführten Normen hinzukom-
men. Informieren Sie sich sicherheitshalber
bei Ihrer zuständigen Behörde über verbind-
liche Anforderungen.

Kompakt-Info

RAL-GZ 968:
Das RAL Gütezeichen für den 
Einbau von Abscheideranlagen

Die Gütegemeinschaft Entwässerungstechnik wid -

met sich in einem neuen Fachbereich dem Thema

„Einbau von Abscheideranlagen“ und verstärkt so

die Kooperation mit dem Gütezeichen Grundstücks -

entwässerung.

An den Einbau von Abscheideranlagen werden be-

sondere und komplexe Anforderungen gestellt,

die deutlich über die üblichen Kenntnisse und Er-

fahrungen beim Einbau von Schächten hinausgehen. 

Ziel des neuen Fachbereichs „Einbau von Abscheideranlagen“ ist

es, detaillierte Kriterien zur Erlangung des          -GZ 968 zu definie-

ren und die Einhaltung dieser Kriterien zu überwachen. Das RAL

Gütezeichen steht für besondere Qualität und Sicherheit beim Ein-

bau – über die Vorgaben der Norm hinaus. Das Gütezeichen ist der

Nachweis für eine transparente und nachvollziehbare Gütesiche-

rung der Bauleistung. Damit Abscheideranlagen eine lange Lebens-

dauer haben. 

GET-Mitglieder, die ein solches Gütezeichen führen, heben sich

durch besondere Qualifikation, Kompetenz, Ausstattung und Erfah-

rung ab. GET legt großen Wert auf Qualität, Sicherheit und Umwelt-

bewusstsein bei Produkten und bei Bau- und Dienstleistungen.

Die Überwachung und Prüfung von Einbaufirmen durch unabhän-

gige, zertifizierte Prüfspezialisten bietet:

1. Vorteile für den Bauherrn / den Betreiber

2. Vorteile für Planer 

3. Vorteile für Bauunternehmen

4. Vorteile für die Umwelt

Mehr Information hierzu erhalten Sie bei GET.

Machen Sie mit! Engagieren Sie sich mit uns für besondere und dau-
erhafte Qualität beim Einbau von Abscheideranlagen!

Gütegemeinschaft
Entwässerungstechnik

RAL-GZ 968:
Der Garant für 

höchste Qualität und 

Sicherheit beim Einbau

von  Abscheideranlagen

Kompaktinfo

Kann das jede Baufirma?

Die Anforderungen an den Einbau von Ab-
scheideranlagen sind deutlich komplexer als
an den Einbau von normalen Schachtanla-
gen. Baufirmen, die Abscheideranlagen ein-
bauen, müssen die besonderen Einbau-
Anforderungen und die neuralgischen Punkte
beim Einbau genau kennen. Nur wenn die
Regelwerke und Gesetze eingehalten wer-
den, ist die Abscheideranlage abnahmefähig
und langfristig sicher.
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Gut ist, was              ist !
Als RAL Gütegemeinschaft steht GET für höchste Qualität, Sicherheit und Zuverlässigkeit. 

GET-Mitglieder sind führende Hersteller der Entwässerungstechnik, Fachverbände, Prüfinstitute und 
weitere, anerkannte Fachkreise.

Geprüft ist, was            hat !
GET vergibt die folgenden RAL Gütezeichen:

www.3a-wassertechnik.de www.aco-tiefbau.de www.fuchs-beton.de www.loro.de www.mall.info

www.meierguss.de

www.fbr.de

www.sita-bauelemente.de www.aguss.de

www.duktus.com

www.wet-kg.dewww.vonroll-hydro.com

www.hamburg-messe.de www.tuv.com/safety
Überwachungsgemeinschaft 
Entwässerungstechnik im GET

Mitglieder der Überwachungsgemeinschaft:
AST Germann Umweltschutz GmbH                                  
Baufeld-Oel GmbH
Envirolux GmbH                                                          
Fronert Abwassertechnik                                                     

IFG Ingenieur- und 
Forschungsgemeinschaft – Diez           
Mall GmbH (FK)    
Prüf-Nord                              

Rolla & Stoll Abwassertechnik GmbH                                
Stoll Abwassertechnik GmbH                                             
TÜV Rheinland LGA Products GmbH                                
Umweltberatung Dipl.Ing. R. Winkelhardt GmbH

Starke Partner für hohe Qualitätsstandards:
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Get the GET-Kompakt-Info! Möchten Sie regelmäßig das GET-Kompakt-Info haben? Dann senden Sie uns eine email an info@get-guete.de 


